
 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsstelle: 
Kastanienweg 15 
67434 Neustadt an der Weinstraße

 
Stadtverwaltung/Stadthaus I 
Herrn Oberbürgermeister 
Hans Georg Löffler 
67433 Neustadt an der Weinstraße
 
 

 
 
 
Sitzung des Hauptausschusses am 11.12.2014 und des Stadtrates am 18.12.2014;
jew. TOP: Haushaltsplan 2015
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
 
zu den o. a. TOP stellen wir folgenden Änderungs
 
Antrag 
 
Zur Bekämpfung der Essigfliege in den Weinbergsgemarkungen der Stadt und den Ort
werden Mittel in Höhe von 30 000.
 
Begründung 
 
Die Essigfliege hat im letzten Herbst teilweise erhebliche Schäden verursacht. Sie hat wä
rend der Reifezeit bevorzugt Rotweinsorten befallen und im Extremfall die gesamte Ernte 
eines Weinbergs vernichtet. Ab einem bestimmten Befallsgrad ist da
stehender biologischer Fehlentwicklungen nicht mehr verkehrsfähig. Der wirtschaftliche 
Schaden kann existentielle Ausmaße annehmen.
 
Das Nahrungspotential des aus südlichen Weinbaugebieten eingewanderten Schädlings liegt 
in rot gefärbten Obstsorten. Vor der Reifephase der Reben ist ein Befall an Brombeerhecken 
zu beobachten, nachfolgend dann ein anschließender Wechsel auf die Trauben.
 
Die Eindämmung des Lebensraums durch einen Rückschnitt des vielerorts überbordenden 
Bestands der  Brombeerhecken wäre ein erster und wichtiger Schritt,
bau gefährlich werdenden Plage entgegenzuwirken.
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Marc Weigel, Fraktionsvorsitzender
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Neustadt an der Weinstraße, den 9.12.2014

Sitzung des Hauptausschusses am 11.12.2014 und des Stadtrates am 18.12.2014;
jew. TOP: Haushaltsplan 2015 

geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zu den o. a. TOP stellen wir folgenden Änderungs-/Ergänzungsantrag: 

Zur Bekämpfung der Essigfliege in den Weinbergsgemarkungen der Stadt und den Ort
in Höhe von 30 000.- € in den Haushalt eingestellt. 

Die Essigfliege hat im letzten Herbst teilweise erhebliche Schäden verursacht. Sie hat wä
rend der Reifezeit bevorzugt Rotweinsorten befallen und im Extremfall die gesamte Ernte 
eines Weinbergs vernichtet. Ab einem bestimmten Befallsgrad ist das Lesegut aufgrund en
stehender biologischer Fehlentwicklungen nicht mehr verkehrsfähig. Der wirtschaftliche 
Schaden kann existentielle Ausmaße annehmen. 

Das Nahrungspotential des aus südlichen Weinbaugebieten eingewanderten Schädlings liegt 
ten Obstsorten. Vor der Reifephase der Reben ist ein Befall an Brombeerhecken 

zu beobachten, nachfolgend dann ein anschließender Wechsel auf die Trauben.

Die Eindämmung des Lebensraums durch einen Rückschnitt des vielerorts überbordenden 
mbeerhecken wäre ein erster und wichtiger Schritt, um einer für den Wei

bau gefährlich werdenden Plage entgegenzuwirken. 

Marc Weigel, Fraktionsvorsitzender;      gez. Werner Kerth, stellv. Fraktionsvorsitzender
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Zur Bekämpfung der Essigfliege in den Weinbergsgemarkungen der Stadt und den Ortsteilen 

Die Essigfliege hat im letzten Herbst teilweise erhebliche Schäden verursacht. Sie hat wäh-
rend der Reifezeit bevorzugt Rotweinsorten befallen und im Extremfall die gesamte Ernte 

s Lesegut aufgrund ent-
stehender biologischer Fehlentwicklungen nicht mehr verkehrsfähig. Der wirtschaftliche 

Das Nahrungspotential des aus südlichen Weinbaugebieten eingewanderten Schädlings liegt 
ten Obstsorten. Vor der Reifephase der Reben ist ein Befall an Brombeerhecken 

zu beobachten, nachfolgend dann ein anschließender Wechsel auf die Trauben. 

Die Eindämmung des Lebensraums durch einen Rückschnitt des vielerorts überbordenden 
um einer für den Wein-
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